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UN-Generalsekretär Ban Ki-moon ernennt den UIC-Generaldirektor offiziell zum 
Mitglied der hochrangigen Beratungsgruppe für nachhaltigen Verkehr, die Rat 
und Empfehlungen für nachhaltigen Verkehr beitragen soll 
 

(Paris, 13 August 2014) Am 9. August 2014 gab UN-Generalsekretär Ban Ki-moon die Einrichtung 
einer hochrangigen Beratungsgruppe zu nachhaltigem Verkehr bekannt, die ihn bei diesem Thema 
beratend und mit Empfehlungen für konkrete Maßnahmen mit Blick auf weltweites, nationales, 
lokales und sektorspezifisches Handeln zur Seite stehen wird. UIC-Generaldirektor Jean-Pierre 
Loubinoux zählt zu den 12 ausgewählten Vertretern von Regierungen, der Zivilgesellschaft und 
des Privatsektors (die Liste der Mitglieder ist auf der Website der UN abrufbar: 
http://www.un.org/News/Press/docs/2014/sga1493.doc.htm). 

 

Die Beratungsgruppe ist für einen Zeitraum von drei Jahren eingesetzt und soll sich zweimal 
jährlich treffen, um „eine beschleunigte Umsetzung nachhaltigen Verkehrs zu fördern, im Einklang 
mit den Zielsetzungen eines allgemeinen und ausgeglichenen Wachstums, sozialer Entwicklung, 
des weltweiten Schutzes von Umwelt und Ökosystemen sowie des Kampfes gegen den 
Klimawandel“. Die Einrichtung der Beratungsgruppe ist zudem eine konkrete Reaktion auf den 
Wunsch von Interessenträgern aus zahlreichen Bereichen nach einem koordinierten Ansatz zu 
Verkehrs- und Infrastrukturangelegenheiten. Die erste Sitzung der Gruppe findet im Herbst diesen 
Jahres statt, in der zweiten Jahreshälfte 2015 soll sie dann dem UN-Generalsekretär einen ersten 
Bericht über erzielte Fortschritte vorlegen. 

 

In einem Schreiben an Jean-Pierre Loubinoux erklärte der UN-Generalsekretär: „Besonders im 
Zusammenhang mit nachhaltigem Verkehr habe ich beschlossen, Vertreter des Flug-, Marine- 
Fähr-, Schienen- und Straßenwesens sowie von Nahverkehrsbetrieben mit Regierungs- und 
Investorenvertretern zusammenzubringen, um Empfehlungen für nachhaltigere Verkehrssysteme 
zu entwickeln und umzusetzen, die der weltweit steigenden Verkehrsdichte und Verschmutzung, 
insbesondere in städtischen Zentren, entgegenwirken können. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit Ihnen als Beitrag zum Kampf gegen Armut und Klimawandel sowie zu 
künftigen nachhaltigen Entwicklungszielen durch weltweite Fortschritte im nachhaltigen Verkehr.” 

 

Diese Initiative ist ein weiterer Schritt des Generalsekretärs bei der Voranbringung von Klimazielen 
und der Umsetzung seines Fünfjahresplans, in dem er sich einen Konsens rund um ein ab 2015 
gültiges Programm zur nachhaltigen Entwicklung sowie dessen konkrete Umsetzung stark macht.  

 

„Im Namen der UIC-Mitglieder und im Interesse der gesamten Eisenbahngemeinschaft bin ich 
besonders stolz, von den Vereinten Nationen zur Teilnahme an der hochrangigen 
Beratungsgruppe für nachhaltigen Verkehr als Vertreter des Eisenbahnsektors ausgewählt worden 
zu sein. Durch diese Ernennung werden die Rechtmäßigkeit der UIC als Repräsentant der 
gesamten Eisenbahngemeinschaft sowie ihre Sachverständigenrolle sowohl in Sachen 
Klimawandel als auch in übergreifenden Fragen des Eisenbahnsystems zum Vorteil der 
Zivilgesellschaft anerkannt“, erklärte UIC-Generaldirektor Jean-Pierre Loubinoux. 
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